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Firmeninterner Wettbewerb 
Produktionsverlagerung & 
Outsourcing

Einige Anmerkungen aus 
managementtheoretischer Sicht

Ass. Prof. Dr. Christoph Dörrenbächer

2

‘Natürlich ist man stolz an so einem Tag’

(Ostfriesenzeitung 10. Nov.2008)
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‘Natürlich redet
man auch über
Effizienz-
verbesserungen
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Konzerninterner Wettbewerb ist z.B. 
besonders stark ….   

in traditionellen (reifen) Industrien

in homogenen Industrien

in schrumpfenden Industrien

in Unternehmen mit multi-nationalen Strategien

in stark dezentralisierten Unternehmen …
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Aktive Tochtergesellschaften….   

HQ Stuttgart  TG Vesprem /Ungarn

1990 >>>>>>               Gründung
1991 >>>>>> Einfache Montagetätigkeiten
1995 >>>>>> Komponentenfertigung
1995ff.                     >>>>>>               Prozess-FuE

1999ff.                     <<<<<<              Vorschläge für neue Produkte
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‘Firmeninterner Wettbewerb und   
Concession Bargaining‘

Quelle: eigene Ausarbeitung auf Basis von Wortmann (2007)

mögliche Verlagerungen

Nicht überdeterminierte 
(offene) Verlagerungen

zukünftige (potentielle)   
Verlagerungen

’überdeterminierte ’
Verlagerungen

Firmeninterner Wettbewerb/Concession bargaining

0                + ++ + 0
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Verhandlungspositionen von 
Tochtergesellschaften

TG Disk. Ressourcen 

Zentrale  

Ressourcen- Single Lobbying
Abhängigkeit Source Koalition

Zentrale  

TG Single Source

Alternative2

Alternative1

Zentrale  

TG

Schwesterges. NGOs, Regierung

Koalitionen

Lobbying
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Siehe auch:
http://science.orf.at/science/news/150099


